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SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN,
die Krebsregistrierung in Deutschland erlebt der-
zeit einen großen Veränderungsprozess, denn es wird deutschlandweit 
eine fl ächendeckende, klinische Krebsregistrierung aufgebaut. In Rhein-
land-Pfalz konnten wir dabei auf den bewährten Strukturen der epi-
demiologischen Krebsregistrierung aufbauen. Damit das Krebsregister 
sein neues Aufgabenspektrum vollumfänglich erfüllen und zur Verbes-
serung krebskranker Menschen in Deutschland beitragen kann, arbeitet 
die rheinland-pfälzische Landesregierung eng mit ihren Partnern in der 
Krebsversorgung zusammen. 

Dabei wird die Kooperation des Krebsregisters mit den onkologisch täti-
gen Ärztinnen und Ärzten in Kliniken und Praxen immer enger verzahnt: 
Kürzere Melde- und Bearbeitungsfristen, verstärkte Rückmeldung von 
Ergebnissen und eine größere Einbindung in die unmittelbar patienten-
bezogene Zusammenarbeit in Form von individuellen Rückmeldungen 
zu einzelnen Personen tragen dazu bei.

Ich freue mich, dass wir im Rahmen des Internationalen Symposiums 
des Krebsregisters Rheinland-Pfalz diese enge Kooperation auch 
in den Beiträgen der Referentinnen und Referenten wiederfi nden. Vor-
träge zur Krebsregistrierung auf nationaler und internationaler Ebene 
wechseln ab mit der Vorstellung aktueller Therapiekonzepte und der 
Erörterung von Fragen, die im Hinblick auf die Versorgung und Lang-
zeitperspektive für Krebspatientinnen und -patienten bedeutend sind.

Der Leitgedanke des Symposiums spiegelt dabei die Ziele des Krebsre-
gisters wider: 

„Daten auswerten - Forschung unterstützen - Krebs bekämpfen“

Lassen Sie uns gemeinsam die Krebsregistrierung in Rheinland-Pfalz 
weiter ausbauen und mit diesem Symposium den Anstoß zu einem in-
tensiven, fachlichen Austausch auf Landesebene geben. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Sabine Bätzing-Lichtenthäler
Ministerin für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Demografi e
des Landes Rheinland-Pfalz

PLENARSAAL RAUM 1 RAUM 2

10:00 - 10:15 Begrüßung A. Swietlik, Krebsregister RLP gGmbH, Mainz

Grußwort David Langner
Staatssekretär im MSAGD, Mainz

10:15 - 12:30 Keynote 
Lecture

Prof. Dr. M. Parkin
African Cancer Registry Programme des Int. 
Network for Cancer Treatment and Research 
(INCTR)

Cancer Registration in Africa: 
past and present

1. Vortrag Prof. Dr. D. Jäger
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen 
(NCT), Heidelberg

Immunotherapy strategies-
using the patients immune 
system to treat tumors

2. Vortrag Dr. S. Rosso
International Association of Cancer Registries 
(IACR) 

Cancer registry data: 
the compelling task of 
accommodating surveillance, 
evaluation and research

12:30 - 13:30 Mittagspause

13:30 - 15:00 1. Vortrag Prof. Dr. J. Schüz
International Agency for Research on Cancer 
(IARC), Lyon

Nutzung von Krebsregisterdaten 
für Ursachen- und 
Präventionsforschung

Melderportal-
schulung 
(Theorie)

Melderportal-
schulung 
(Theorie)

2. Vortrag Prof. Dr. M. Fey
Universitätsklinik für Medizinische Onkologie, 
Inselspital, Bern 

Moderne Krebstherapie:
Weniger wäre manchmal mehr

3. Vortrag Prof. Dr. M. Weber
Interdisziplinäre Abteilung für Palliativmedizin 
der Universitätsmedizin Mainz

Würdebewahrende Behandlung 
am Ende des Lebens - ein 
kommunikatives Konzept

15:00 - 15:30 Kaffeepause

15:30 - 17:00 1. Vortrag Prof. Dr. U. Nestle
Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 
der Kliniken Maria Hilf, Mönchengladbach

Hochpräzision und Imaging:
Aktuelle Entwicklungen in der 
Radioonkologie

Melderportal-
schulung 

(Beispiel aus 
der Praxis)

Melderportal-
schulung 

(Beispiel aus 
der Praxis)

2. Vortrag Prof. Dr. A. Hasenburg
Frauenklinik der Universitätsmedizin Mainz

Fit for Life - Lebensqualität 
und Sexualität nach 
gynäkologischen Tumoren

3. Vortrag Prof. Dr. J. Haier
Universitäres Cancer Center Hamburg

Wie deutsch ist unsere 
klinische Krebsregistrierung 
- die §65c-Register im 
internationalen Vergleich

17:00 Ausblick A. Swietlik, Krebsregister RLP gGmbH, Mainz

PROGRAMM SYMPOSIUM 
„EVALUATE DATA-SUPPORT RESEARCH-FIGHT CANCER“

ANMELDUNG 
KREBSREGISTER SYMPOSIUM
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E-Mail*

 

Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, es entscheidet das Datum der Anmeldung. 
Sie werden rechtzeitig vor der Veranstaltung informiert, ob Ihre Registrierung 
erfolgen konnte. 

Anmeldung zu den Vorträgen am Vormittag

Anmeldung zu den Vorträgen am Nachmittag

Anmeldung zur Melderschulung

* Pfl ichtfeld

  Anrede Frau Herr

Mittwoch, den 3. Mai 2017 von 10:00 bis 17:30 Uhr
Akademie der Wissenschaften, Mainz
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Titel/Name*

Titel/Name*

Titel/Name*

Titel/Name*

Titel/Name*

Titel/Name*

Titel/Name*
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Es können bis zu drei Teilnehmer je Programmpunkt angemeldet werden.

Bitte gut leserlich in Druckbuchstaben ausfüllen


